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Dialog. Feedback. Überarbeitung 

Agenda  

1. Anlass und Ziele der Netzreform 

2. Das Kasseler Modell ï der Bürger plant mit 

3. Die Neuplanung trägt die Handschrift der Bürger 

4. Das reformierte Netz verbessert das Angebot für die  

Mehrheit der Bürger 

5. Wie geht es weiter? 
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Kassel ï blühendes Oberzentrum 

ÁKassel ist ein wachsendes Oberzentrum: Beginnend mit der 

Wende sind neue Wohnquartiere, Institutionen und 

Einrichtungen entstanden. Die Universität ist enorm gewachsen. 

ÁKassel ist eine dynamische Stadt: Einzelhandelsstrukturen und 

Öffnungszeiten haben sich fundamental geändert; die 

Erreichbarkeit der Innenstadt ist wichtig.  

ÁKassel ist eine bürger- und kundenorientierte Stadt: Gefordert 

ist ein Wandel hin zu multimodalen Verkehrskonzepten, bei 

denen auch die Bedeutung der öffentlichen Verkehrsmittel 

steigt. 
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Es ist Zeit für einen großen Schritt 

ÁNach 30 Jahren ist es Zeit für eine umfassende Reform des 

Kasseler Liniennetzes. 

ÁPunktuelle Anpassungen des bestehenden Liniennetzes führen 

nicht zu einer systemischen Weiterentwicklung. 

ÁÜbergänge zwischen Linien können nicht mehr ausreichend 

aufeinander abgestimmt werden.  

ÁGrundlegende Überarbeitung des Liniennetzes auf Basis des 

gemeinsam mit ZRK, NVV und Stadt Kassel aufgestellten 

Verkehrsmodells. 

ÁIn 2014 wurde der neue Nahverkehrsplan beschlossen, der 

ebenfalls eine wichtige Planungsgrundlage ist. 
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Unsere Planung stellt den Kunden in den Mittelpunkt 

Das Ziel: Die Liniennetzreform 

soll das Angebot insgesamt 

verbessern: 

Ádurch einen Abgleich von 

Angebot und Nachfrage 

Ádurch größere Klarheit und 

Übersichtlichkeit 

Ádurch verbesserte Pünktlichkeit 

und Zuverlässigkeit  
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Das Kasseler Modell ï der Bürger plant mit 

ÁDie Liniennetzreform startet mit der umfassendsten 

Bürgerbeteiligung, die es jemals in Kassel gab. 

ÁKasseler Bürger, Interessengruppen und die Politik waren 

aufgerufen, sich aktiv am Dialog zu beteiligen. 

ÁDer Dialog erfolgt auf allen Kommunikationskanälen und mit 

Unterstützung der lokalen Presse von Juli bis November 2015. 

ÁFür Anregungen und ihre Kritik wurden umfassende 

Antwortmöglichkeiten bereitgestellt: Rückmeldung per 

Antwortformular, persönlich im Kundenzentrum, online, 

Eintragungen auf Stellwänden und Meinungsbekundung auf 

Veranstaltungen. 

ÁAlle Rückmeldungen wurden erfasst und ausgewertet. 
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Vier Monate Kommunikation des Netzentwurfs  

auf allen Kommunikationskanälen 

Veranstaltungen 

ÁAuftaktveranstaltung auf dem 

Friedrichsplatz 

ÁTeilnahme an Ortsbeiratssitzungen, 

Beiratssitzungen und Fraktionssitzungen 

ÁDiskussionen mit Umweltverbänden 

ÁInfo-Platz Kasseler Linien im NVV-

Kundenzentrum der KVG 

ÁWorkshop Kinder- und 

Jugendbeteiligung 

ÁDiskussion im Fahrgastbeirat der KVG 
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Vier Monate Kommunikation des Netzentwurfs  

auf allen Kommunikationskanälen 

Infomaterial 

ÁPrintmedien  

(Broschüre, Stadtteilkarten, 

Liniennetzplan) 

Áumfassendes Mailing an alle 

Abokunden in Kassel 

Áonline: Themenseite 

www.kasselerlinien.de 
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Vier Monate Kommunikation des Netzentwurfs  

auf allen Kommunikationskanälen 

Pressebegleitung 

ÁHNA-Stadtteilserie für die 

Kasseler Stadtteile 

Bettenhausen ï Kirchditmold ï 

Wolfsanger/Hasenhecke ï Oberzwehren 

ï Forstfeld ï Waldau ï Brasselsberg ï 

Südstadt ï Nordshausen ï 

Süsterfeld/Helleböhn ï Harleshausen ï 

Bad Wilhelmshöhe ï Rothenditmold ï 

Philippinenhof-Warteberg ï Vorderer 

Westen ï Wesertor ï Jungfernkopf ï 

Fasanenhof ï Wehlheiden ï Nord-

Holland ï Niederzwehren ï Mitte und 

Unterneustadt  

m4k | Das Kasseler Modell ï der Bürger plant mit | Seite 10 



Bürger aus Stadt und Region gaben uns Rückmeldung zum 

Netzentwurf und äußerten ihre Wünsche 
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ÁVier Monate wurden die Bürger dazu aufgerufen, Anregungen und 

Kritik zur Netzreform zu äußern. 

ÁDie Informationsangebote wurden rege angenommen und breit in 

der Presse diskutiert.  

ÁDie Diskussion war engagiert und emotional. Denn bei 

Á45 Mio. beförderten Fahrgästen jährlich 

Á35.000 Jahreskarten- und JobTicket-Nutzern  

Á200.000 Einwohnern der Stadt Kassel 

Á100.000 Ein- und Auspendlern täglich 

ist praktisch jeder Haushalt in und um Kassel von der 

Liniennetzreform betroffen. 

Á 1.100 direkte Rückmeldungen 
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ÁDie 1.100 Rückmeldungen konzentrieren sich zu 80 % auf wenige 

Punkte der Planungen im Busbereich ï besonders auf die 

Buslinien 24, 12, 27, 10 und 25. 

ÁThemen waren vor allem entfallende Direktverbindungen  

und Linienäste. 

ÁAuf die Tramlinien bezogen sich lediglich 20 % der 

Rückmeldungen. 

ÁWeitere umfassende Hinweise kamen aus den Ortsbeiräten, 

Umweltverbänden und aus Unterschriftenlisten. 
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Bürger aus Stadt und Region sagen, was aus ihrer Sicht 

verbessert werden sollte 
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Insgesamt 880 Hinweise (80 %) 
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Rund 3.000 Unterschriften betreffen die Buslinien 27 und 24 

Name der Unterschriftenliste Interessengruppe Thema Anzahl 

ĂDie Buslinie 27 erhalten! Nicht abbauen, 

sondern den Nahverkehr ausbauen, nicht 

teuer, sondern g¿nstig!ñ 

Initiative ĂNahverkehr f¿r 

alleñ 

Gegen Wegfall der Buslinie 27 

1.800 

ĂGeplanter Wegfall der Linie 24 ab 2017ñ Interessengemeinschaft für 

den Erhalt der Linie 24 

Gegen Wegfall der Buslinie 24 

1.182 

ĂWir protestieren gegen die Streichung der 

Buslinie 12 und 24 sowie den Austausch der 

Tram 3ñ 

OBR Brasselsberg Gegen Wegfall der Buslinien 12 und 

24 sowie Tausch der Tram 3 

338 

ĂWir kªmpfen f¿r den Erhalt der Buslinie 24ñ Ortsbeirat Süsterfeld-

Helleböhn 

Gegen den Wegfall der Buslinie 24 

216 

ĂUnterschriftenliste f¿r den Erhalt der Buslinie 

25 Lindenberg und Umgebungñ 

Seniorenwohnanlage SWA 

Kassel (Lindenberg) 

Gegen Einstellung der Buslinie 25 

im Bereich Lindenberg 204 

ĂUnterschriftenliste gegen die geplante 

Änderung der KVG bzgl. der Straßenbahnlinie 

6/Wolfsanger und für eine Bus-Verbindung 

zum Heinrich-Constantin-Heimñ 

Seniorenwohnanlage SWA 

Kassel (Fasanenhof) 

Verbleib Tram-Verbindung 

Königsstraße / Einrichtung 

Bushaltestelle in der Nähe der 

Fuhrmannsbreite 129 

ĂProtest gegen Verlegung der Buslinie 10 in die 

Ahnatalstraße und gegen den Wegfall der Linie 

24ñ 

Bürgerinitiative Gegen den Wegfall der Buslinie 24 

und Verlegung der Buslinie 10 

43 

Gesamt 3.912 
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Direktverbindung 
36 % 

Linienführung 
10 % 

Takt/Einsatzzeiten 
16 % 

Wegfall Linienast 
30 % 

Feedback nach Themen (Top 6 > 1.091 Hinweise) 

Erhalt von Direktverbindungen und Linienästen waren 

häufigste Rückmeldungen 

m4k | Das Kasseler Modell ï der Bürger plant mit | Seite 16 



0

50

100

150

200

250

300

Linie 3 Linie 6 Linie 4 Linie 8 Linie 7 Linie 5 Linie 1 Linie 2

Feedback nach Linien ï Kritik bei den Trams ist 

moderat 

Insgesamt 228 Hinweise (20 %) 
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Wesentliche Elemente des Liniennetzentwurfs werden 

positiv bewertet: 

Á10-Minuten-Takt für den Bus 10 

ÁAusdehnung des 7,5-Minuten-Taktes auf der Helleböhnstrecke 

ÁBus 11: neue Linienführung und dichter Takt 

ÁVerlängerung des 15-Minuten-Taktes am Samstag bis  

18 Uhr auf den Tramlinien 

Áneue Direktverbindung Wolfsanger ï Bahnhof Wilhelmshöhe 

(Tram 7)  

ÁKapazitätsausweitung durch Tram-Beiwagen (Ihringshäuser 

Straße <> Innenstadt <> Frankfurter Straße) 
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Schwerpunkte 

der Anregungen 

der Bürger zur 

Optimierung des 

Netzentwurfs 
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